
Besucherzentrum am Friedenspalast  

Vor allem durch sein geschwungenes Dach aus Titanschindeln und 
die Backsteinfassade fällt das Besucherzentrum beim Blick durch 
das eiserne Eingangstor des Friedenspalastes auf. Zwischen der Ein-
gangsmauer und dem Garten des Carnegie Plein fügt sich das L-för-
mige Besucherzentrum in den historischen Komplex ein und lässt 
die vorhandenen Außenanlagen unberührt. Es spiegelt die Formen 
und Materialien der neuen Bibliothek und der Akademie wider, die 
durch Backstein und Edelstahlverkleidungen dem Denkmalstatus 
des Friedenspalastes gerecht werden. Gleichzeitig entfalten die 
Gebäude eine eigene, unverwechselbare Identität. Im Inneren des 
Gebäudes sind eine Ausstellung zu Geschichte und Tätigkeiten des 
Friedenspalastes, eine Panoramaaussicht auf die Fassade und den 
Garten des Friedenspalastes sowie die Besucherkontrolle unterge-
bracht. Mit dem Besucherzentrum am Friedenspalast entstand das 
mittlerweile zweite Projekt von Wilford Schupp Architekten im Auf-
trag der Carnegie Foundation. Im Jahr 2006 erweiterten die Archi-
tekten den Friedenspalast bereits um ein Konferenzzentrum, eine 
Bibliothek und Verwaltungsräume.

Besucherzentrum am Friedenspalast, Den Haag, Neubau 

Planungszeit 2010-2012  Bauzeit 2011-2012  Standort Carnegieplein 2, 
2517KJ Den Haag  BGF ca. 500 m2   LPH 1-5, anteilig 8  Bauherr Carnegie 
Foundation  Kosten 1,7 Mio €

Grundriss Erdgeschoss

BESUCHERZENTRUM AM 
FRIEDENSPALAST, DEN HAAG Öffentliche Bauten


